
Fo
to

: 
K

I-
ge

st
üt

zt
e 

Bi
ld

op
tim

ie
ru

ng

JOURNAL

2026

MAGAZIN FÜR PRISMA-MITGLIEDER - NR. 2/2026

Liebe Prismaner,
unternehmerischer Erfolg entsteht heute mehr denn je durch 

 Klarheit, Anpassungsfähigkeit und den Mut, neue Wege zu gehen.

Mut schlägt Mittelmaß wie wir eindrucksvoll durch den Fach-
vortrag von Felix Thönnessen in Mainz erfahren durften.

Unsere Aufgabe als Kooperation ist es, Sie dabei mit praxisnahen Lösun-
gen, verlässlichen Leistungen und einem starken Netzwerk zu unterstützen.

Gemeinsam schaffen wir die Voraussetzungen, damit Sie Ihr Unternehmen 
erfolgreich weiterentwickeln und Chancen im Markt gezielt nutzen können.

Die Fachtagung in Mainz hat den hohen Stellenwert des persönlichen Aus-
tauschs und neuer Impulse für die tägliche Arbeit erneut unterstrichen.

 Herzlichst, Ihr Christian Schmidt
Christian  Schmidt

Vorstand  PRISMA  AG

Fachtagung 2026 – Mainz



Künstliche Intelligenz 
Rechtssicher digitalisieren

Ob Produktbeschreibung, Newsletter 
oder Social-Media-Post – Künstliche 
Intelligenz hält zunehmend Einzug in 
den Arbeitsalltag des Fachhandels. 
Die Technologie kann dabei helfen, 
Routineaufgaben schneller zu erledi-
gen und personelle Ressourcen ge-
zielter einzusetzen. Gerade kleinere 
und mittelständische Unternehmen 
entdecken KI als praktische Unter-
stützung für Marketing, Kommunika-
tion und Organisation.

Mit den neuen Möglichkeiten wach-
sen jedoch auch die rechtlichen An-
forderungen. Viele Händler gehen 
davon aus, dass die Verantwortung 
bei den Anbietern der KI-Systeme 
liegt. Tatsächlich haftet jedoch wei-
terhin das Unternehmen, das Inhal-
te veröffentlicht oder Entscheidun-
gen auf Basis der KI trifft. Deshalb 
sollten KI-generierte Texte, Bilder 
und Empfehlungen vor ihrer Nutzung 
sorgfältig geprüft werden. Das gilt 
insbesondere für Werbeaussagen, 
Produktinformationen und rechtlich 
sensible Inhalte.

Besondere Aufmerksamkeit verdie-
nen Bildinhalte. Zwar bieten viele KI-
Anwendungen inzwischen kommerzi-
elle Nutzungsrechte an, dennoch kön-
nen Marken-, Urheber- oder Persön-
lichkeitsrechte betroffen sein. Auch 
beim Datenschutz ist Vorsicht gebo-
ten. Kundeninformationen, vertrauli-
che Unternehmensdaten oder interne 
Dokumente gehören grundsätzlich 
nicht in frei zugängliche KI-Systeme.

Mit dem europäischen AI Act ent-
steht zudem ein neuer Rechtsrah-
men für den Einsatz von Künstli-
cher Intelligenz. Unternehmen wer-
den künftig stärker in die Pflicht 
genommen, Transparenz zu schaf-
fen und den verantwortungsvollen 
Umgang mit KI sicherzustellen. Für 
Fachhändler empfiehlt es sich da-
her, frühzeitig interne Leitlinien zu 
entwickeln, Mitarbeitende zu schu-
len und den Einsatz der Technolo-
gie klar zu dokumentieren. Wer KI 
als Werkzeug versteht und rechtli-
che Rahmenbedingungen berück-
sichtigt, kann die Chancen der neu-

en Technologie nutzen und gleich-
zeitig Risiken begrenzen. Künstli-
che Intelligenz wird den Fachhandel 
nicht ersetzen, sie wird aber zuneh-
mend zu einem Wettbewerbsfaktor 
für jene Unternehmen, die sie ver-
antwortungsvoll einsetzen. r 

Ein Beispiel von der Prisma-Fachtagung zeigt, 
was mit KI bereits heute möglich ist.
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Künstliche Intelligenz ist längst im Handel angekommen. Vom Marketing über Produkttexte 
bis zur Kundenkommunikation kann KI Prozesse beschleunigen und Ressourcen sparen. 
Gleichzeitig wirft ihr Einsatz Fragen zu Datenschutz, Urheberrecht und Haftung auf.

Liebe Prismaner,
die Prisma Fachtagung in Mainz hat einmal mehr gezeigt, vor  

welchen Herausforderungen der Fachhandel heute steht. Internatio-
nale Onlineplattformen, aggressive Preisstrategien und Billigangebo-
te aus Fernost setzen viele Unternehmen unter Druck. Gleichzeitig 

verändern sich Kundenbedürfnisse, Einkaufsgewohnheiten und tech-
nologische Möglichkeiten in einem Tempo, das uns alle fordert.

Dennoch habe ich die Tage in Mainz vor allem als ermutigend erlebt. Jeder 
einzelne Fachhändler mag für sich betrachtet vor großen Aufgaben stehen. 
Gemeinsam jedoch verfügen wir über Erfahrung, Kompetenz, Innovations-
kraft und ein starkes Netzwerk. Genau diese Stärke macht den Unterschied.

Künstliche Intelligenz wird den Fachhandel zunehmend unterstützen und 
kann Prozesse vereinfachen sowie neue Möglichkeiten eröffnen. Entscheidend 
bleibt jedoch der Mensch. Kundinnen und Kunden suchen nicht nur Produk-
te, sondern Vertrauen, Beratung und persönliche Nähe. Kein Algorithmus 
ersetzt das Gespräch im Geschäft. Die Zukunft wird digitaler, unsere größ-

te Stärke bleibt jedoch die persönliche Beziehung zu den Menschen vor Ort.

Viele Grüße, Birgit Lessak

Birgit  Lessak
Vorsitzende  des  Aufsichtsrats 

PRISMA  AG
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Prisma Fachtagung 2026 in Mainz 

Zwischen Gegenwind 
und Gestaltungskraft
Zwischen Marktanalyse, Zukunftsimpulsen und konkreten Praxisideen stand die Prisma 
Fachtagung 2026 in Mainz ganz im Zeichen des Wandels. Dabei wurde deutlich, wie die 
Kooperation ihre Mitglieder mit digitalen Werkzeugen, neuen Konzepten und einem 
starken Netzwerk auf die Herausforderungen der kommenden Jahre vorbereiten will.

Mainz zeigte sich Mitte Juni von sei-
ner besten Seite. Zwischen Rhein-
promenade, Altstadtgassen und 
Weinlokalen kamen die Mitglieder 
der Prisma Fachhandels AG zur 
diesjährigen Fachtagung im Hyatt 
Regency Mainz zusammen.

Schon vor dem offiziellen Tagungs-
beginn stand der persönliche Aus-
tausch im Mittelpunkt. Erstmals 
war mit Stabilo auch ein Lieferant 
Teil des Rahmenprogramms und 
brachte zusätzliche Impulse in die 
Gespräche ein. Beim WineWalk 
durch die Mainzer Altstadt und 
dem anschließenden Abendpro-
gramm in der Pyramide Mainz 
nutzten die Teilnehmer die Gele-
genheit zum Netzwerken.

Die eigentliche Fachtagung am 
Sonntagvormittag mit 130 ange-
reisten Prismanern stand dann 
ganz im Zeichen der Frage, wie sich 

der Fachhandel in einem zuneh-
mend anspruchsvollen Marktum-
feld behaupten kann.

Zum Auftakt begrüßten Christian 
Schmidt, Vorstand der Prisma Fach-
handels AG, und Birgit Lessak, Vor-
sitzende des Aufsichtsrats, die an-
wesenden Mitglieder. Beide beton-
ten die Bedeutung des persönlichen 
Austauschs innerhalb der Koopera-
tion und die Rolle gemeinsamer 
Strategien in einer Zeit tiefgreifen-
der Veränderungen. 

Dass die Herausforderungen für den 
Handel „in Zeiten, wo es nicht so ro-
sig aussieht” nicht kleiner werden, 
machte Christian Schmidt in seinem 
Vortrag deutlich. Nach seiner Ein-
schätzung seien Konsumzurückhal-
tung, der steigende Wettbewerbs-
druck durch Plattformen, veränderte 
Einkaufsgewohnheiten und rückläufi-
ge Frequenzen in vielen Innenstäd-

ten die größten Herausforderungen 
für den Fachhandel. Der PBS-Markt 
befinde sich weiterhin in einem 
strukturellen Wandel. Digitalisierung, 
hybride Arbeitsmodelle und neue 
Kundenerwartungen veränderten 
das Geschäft nachhaltig.

Dabei griff Christian Schmidt eine 
Einschätzung von Dr. Kai Hudetz 
vom IFH Köln auf: „Krise ist das 
neue Normal. Preisorientierung 
bleibt. Plattformdruck bleibt. Online 
wächst weiter. Wer nur reagiert, ver-
liert. Wer klar positioniert ist, digital 
sichtbar bleibt und echten Nutzen 
bietet, kann Marktanteile gewinnen. 
2026 wird kein Übergangsjahr, son-
dern ein Jahr der Entscheidungen.”

Den anspruchsvollen Marktbedin-
gungen steht eine weiterhin solide 
Entwicklung der Kooperation ge-
genüber. Die Prisma Fachhandels 
AG erwirtschaftete im vergangenen 

In diesem Jahr trafen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Prisma Fachtagung in der rheinland-pfälzischen Landeshauptstadt Mainz.
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Beim gemeinsamen Networking-Abend, der erstmals von Stabilo begleitet wurde, nutzten die Prismaner die Gelegenheit zum persönlichen Austausch 
zwischen Handel und Industrie. Cornelia Schermelleh (Bild ganz rechts) aus München legt jede Anreise zur Fachtagung mit dem Fahrrad zurück.

Geschäftsjahr einen Umsatz von 
137,1 Millionen Euro. An die Mitglie-
der wurden Bonuszahlungen in Höhe 
von rund 1,58 Millionen Euro ausge-
schüttet. Der Jahresüberschuss lag 
bei 382.000 Euro. Mit einer Eigenka-
pitalquote von rund 29 Prozent ver-
fügt die Kooperation weiterhin über 
eine stabile wirtschaftliche Basis.

Die wirtschaftliche Entwicklung spie-
gelt sich auch in konkreten Vorteilen 
für die Mitglieder wider. Die Dividen-
de für das Geschäftsjahr 2025 be-
trägt 80 Cent je Aktie. Schmidt er-
läuterte dies anhand eines Beispiels. 
Bei 490 Aktien ergebe sich eine Aus-
schüttung von 392 Euro, bei 590 Ak-
tien seien es 472 Euro. Für die Zent-
ralregulierung werde weiterhin keine 
zusätzliche Gebühr erhoben. Die 
Zahl der Mitglieder lag Ende 2025 
bei 666 Unternehmen, nach 697 im 
Vorjahr und 720 im Jahr 2023.

Die Zahlen bildeten jedoch nur einen 
Teil der Veranstaltung. Deutlich stär-
ker als in früheren Jahren rückte die 
Frage in den Mittelpunkt, wie die Ko-
operation ihre Mitglieder bei der Be-
wältigung der aktuellen Marktverän-

derungen unterstützen kann. Die 
Prisma verstehe sich zunehmend 
als Dienstleistungs- und Wissens-
plattform, erklärte Schmidt. Dazu 
gehörten Betriebsvergleiche, Erfa-
Gruppen, Trendtouren, Seminare 
sowie digitale Werkzeuge, die den 
Mitgliedern konkrete Unterstützung 
im Tagesgeschäft bieten sollen.

Darüber hinaus stellte Christian 
Schmidt weitere Projekte für die 
kommenden Monate vor. Geplant 
sind eine virtuelle PBS-Messe, zusätz-
liche Weiterbildungsangebote sowie 
neue Formate für den Erfahrungs-
austausch innerhalb des Netzwerks. 
Gleichzeitig soll die Zusammenarbeit 
mit Lieferanten weiter ausgebaut 
werden. Allein im vergangenen Jahr 
konnten unter der Verantwortung 
von Oliver Hagemann, Lieferanten-
management bei der Prisma, 25 neue 
Partner für die Kooperation gewon-
nen werden. Die Neuzugänge stam-
men aus den Bereichen Papeterie, 
Kreativ, Lifestyle, Geschenkartikel, 
Spielwaren und Bürobedarf.

Ein weiterer Baustein der Zukunfts-
strategie sei die Digitalisierung der 

Verbundarbeit. Die vorgestellte KI-
gestützte Lieferantensuche solle 
Mitgliedern den Zugang zu Lieferan-
teninformationen erleichtern. Über 
Suchfunktionen nach Sortimenten, 
Marken und Produktgruppen könnten 
passende Geschäftspartner schneller 
identifiziert werden. Die Plattform 
solle die Einkaufsarbeit vereinfachen 
und zugleich neue Impulse für die 
Sortimentsgestaltung liefern.

Auch die Entwicklung der Innenstäd-
te nahm breiten Raum ein. Aktuelle 
Untersuchungen zeigten, dass Kun-
den heute nicht mehr ausschließlich 
zum Einkaufen in die Innenstädte 
kommen. Gastronomie, Freizeitange-
bote, Dienstleistungen und Veran-
staltungen gewännen zunehmend an 
Bedeutung. Daraus ergäben sich für 
den Fachhandel neue Chancen für 
Kooperationen und lokale Netzwerke.

Einen Blick auf mögliche Zukunfts-
modelle des Fachhandels warf Chris-
tian Schmidt mit einem Praxisbei-
spiel aus den eigenen Reihen. Das 
von Andreas Gerblinger aus Wertin-
gen entwickelte hybride Fachhan-
delsmodell zeige, wie sich stationäre 
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Die Prisma Fachtagung 2026 im Hyatt Regency Mainz bot den Mitgliedern ein abwechslungsreiches Programm aus Marktanalysen, strategischen Zu-
kunftsthemen und praxisnahen Konzepten. Ein besonderes Highlight war der Impulsvortrag von Felix Thönnessen (Abb. oben mit Christian Schmidt).

Präsenz und digitale Angebote sinn-
voll miteinander verbinden ließen. 
Ziel sei es, die Versorgung der Kun-
den auch in kleineren Städten lang-
fristig zu sichern und gleichzeitig 
neue wirtschaftliche Perspektiven 
für die Standorte zu eröffnen. Dazu 
gehörten digitale Zugangslösungen 
ebenso wie Nutzungskonzepte, die 
über traditionelle Öffnungszeiten hi-
nausreichen.

Wie solche Ansätze in der Praxis 
funktionieren können, zeigte Christi-
an Schmidt am Beispiel der Schul-
box. Das Konzept verbindet den 
klassischen Schulbedarf mit Aktio-
nen und Gutscheinen lokaler Part-
ner. Eisdielen, Bäckereien, Schuhge-
schäfte, Optiker, Kinos oder Freizeit-
parks werden gezielt eingebunden. 
So entsteht ein Netzwerk, das weit 
über den eigentlichen Schulstart hi-
nausreicht und zusätzliche Fre-
quenz für die beteiligten Unterneh-
men schaffen soll.

Gleichzeitig baut die Prisma die Un-
terstützung ihrer Mitglieder im Mar-
keting weiter aus. Die Mitglieder er-
halten Social-Media-Vorlagen, Kam-

pagnenideen und digitale Werkzeu-
ge für ihre lokale Kommunikation. 
Bemerkenswert ist dabei die zuneh-
mende Nutzung von Künstlicher In-
telligenz. Gezeigt wurden unter an-
derem Beispiele für KI-generierte 
Kampagnenmotive und Vorlagen, 
die von den Händlern individuell an-
gepasst werden können. 

Traditionell wird auf der Fachtagung 
ein Mitgliedsunternehmen ausge-
lost, bei dem der Vorstand für zwei 
Tage als „Praktikant” mitarbeitet. In 
diesem Jahr fiel die Wahl auf die Fir-
ma Gerblinger in Wertingen, auch 
bekannt durch „Genial Genießen”. 
Sie erhält für zwei Tage Unterstüt-
zung von Vorstand Christian Schmidt 
direkt im Geschäft.

Einen besonderen Akzent setzte der 
kurzweilige Impulsvortrag von Felix 
Thönnessen. Der Unternehmer, In-
vestor und Startup-Coach richtete 
den Blick auf die Zukunftsfähigkeit 
von Unternehmen. Unter dem Titel 
„Innovation und Zukunft gestalten” 
warb er dafür, Zukunft aktiv zu ge-
stalten, anstatt lediglich auf Ent-
wicklungen zu reagieren. Innovation 

dürfe nicht als Aufgabe einzelner Ab-
teilungen verstanden werden, son-
dern müsse Teil der Unternehmens-
kultur sein. Unternehmen müssten 
gewohnte Denkmuster hinterfragen, 
neue Ideen schneller erproben und 
Offenheit für Neues fördern. Gerade 
für mittelständische Fachhändler, 
die sich in einem anspruchsvollen 
Marktumfeld behaupten müssen, 
traf dieser Impuls den Nerv vieler 
Teilnehmer.

Die Fachtagung in Mainz machte 
deutlich, dass sich Prisma längst 
nicht mehr ausschließlich über Ein-
kaufsvorteile und Zentralregulierung 
definiert. Digitalisierung, Marketing, 
Weiterbildung, Innenstadtentwick-
lung und neue Geschäftsmodelle 
prägen zunehmend die Arbeit der 
Kooperation. Zwischen Marktanaly-
se, Praxisbeispielen und Zukunftsim-
pulsen wurde deutlich, dass viele 
Händler die aktuellen Herausforde-
rungen nicht nur als Belastung ver-
stehen. Wer bereit ist, neue Wege 
zu gehen, digitale Werkzeuge zu 
nutzen und seine Rolle vor Ort wei-
terzuentwickeln, kann die Verände-
rungen aktiv mitgestalten. r
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Mit zwei kreativen Bastelideen lädt Tralleri Kinder und 
Erwachsene dazu ein, eigene Werke zu gestalten und 
dauerhaft in Szene zu setzen. Der Kreativblock mit 
vorgedrucktem Goldrahmen verbindet 300 g/m² star-
kes Künstlerpapier mit einer hochwertigen Präsentati-
onsidee. Zeichnungen, Aquarelle, Zitate oder kreative 
Botschaften erhalten sofort einen dekorativen Rahmen 
und können verschenkt oder aufgehängt werden. 

Ergänzt wird das Sortiment durch eine Christbaum-
kugel aus etwa 1,2 Millimeter starker Holzschliffpap-
pe. Die matte Naturpapieroberfläche eignet sich für 
Bunt- und Filzstifte, Aquarellfarben, Acrylmarker, 
Stempel sowie weitere Kreativtechniken. Mit einer 
Größe von 100 × 111 Millimetern bietet sie Platz für 
individuelle Weihnachtsmotive oder persönliche Bot-
schaften. Das Set enthält drei Kugeln und eine pas-
sende Postkarte in einer Pergaminhülle. Beide Pro-
dukte werden nachhaltig in Bayern gefertigt und ver-
binden hochwertige Materialien mit vielseitigen Ge-
staltungsmöglichkeiten für Schule, Familie, Freizeit 
und Geschenkideen.
tralleri.de

Kreativ durchs Jahr 
Tralleri bietet kreative Bastelprodukte, die 
persönliche Ideen sichtbar machen und 
lange in Erinnerung bleiben.

Mit lizenzierten Klemmbaustein-Sets bringt BRYX 
emotionale Themen an den POS. Im Mittelpunkt ste-
hen Stadion- und Fanprodukte zu Vereinen wie HSV, 
Schalke 04, Hertha BSC, Mainz 05, Karlsruher SC, 
Energie Cottbus und weiteren Clubs. Die Sets spre-
chen Familien, Fußballfans, Kidults, Stadiongänger 
und Sammler an. Sie bieten einen klaren Kaufanlass 
und lassen sich im Handel schnell erklären.

Neben Fußballmotiven umfasst das Sortiment auch 
Monuments und Stadtmotive wie Berliner Fernseh-
turm, Brandenburger Tor oder ICC Berlin. Damit eig-
nen sich die Produkte ebenso für Tourismus, Muse-
umsshops, Concept Stores, Geschenkflächen und re-
gionale Händler. Die Range wird weiter ausgebaut. 

Der Versand erfolgt zentral aus dem BRYX-Logistik-
zentrum in Karlsruhe. So entsteht ein verlässliches 
Sortiment aus Fanartikeln, Wahrzeichen und Klemm-
baustein-Produkten mit hohem Geschenk- und Sam-
melpotenzial.
bryxtoys.com
 

Stadien fürs Regal  
BRYX verbindet Fußball, Stadtmotive und 
Sammelwert zu kompakten Sortimenten 
für den Fachhandel.
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Fridolin setzt mit seinen 3D-Modellbausätzen auf Bas-
telspaß, Sammelwert und eine starke Präsentation am 
POS. Die Modelle bestehen aus stabil gepresstem Pa-
pier und richten sich an Kunden, die mit etwas Geschick 
sichtbare Ergebnisse schaffen möchten. 

Beim Zusammenbau werden manuelle Fähigkeiten ge-
fördert, zugleich entsteht ein dekoratives Objekt, das 
zum Sammeln und Wiederholen anregt. Für den Fach-
handel ist besonders das Bodendisplay interessant. 

Drei fertige Modelle im Schaukasten zeigen direkt, 
was aus den Bastelaufgaben entstehen kann, und er-
leichtern die Kaufentscheidung. Noch bis 31. Juli 2026 
läuft die Prisma-Aktion „3D-Bestseller-Display mit 
Best-of-Bestückung und 5 Prozent Rabatt”. Bestellun-
gen sind über verkauf@fridolin.de möglich.
fridolin.de

Basteln in 3D
Fridolin bietet 3D-Bastelmodelle aus 
stabilem Papier mit Displaylösung und 
Prisma-Aktion.

Mit den Marken 4FLY und Kidiyana deckt die Buy 
Smart GmbH unterschiedliche Bedarfsfelder ab.

4FLY richtet sich an anspruchsvolle Reisende und um-
fasst Echtleder Smart Bags sowie robuste Hartscha-
lenkoffer aus PC und PP für Kurzreisen, Geschäfts-
reisen und längere Urlaube. Funktionale Ausstattung, 
zeitloses Design und eine fünfjährige Garantie stehen 
dabei für Langlebigkeit und Qualität. 

Kidiyana ergänzt das Portfolio um Kinderprodukte, die 
Lernen, Bewegung und Spiel miteinander verbinden. 
Das Sortiment umfasst kreative Spielwaren, Bewe-
gungsprodukte und praktische Reiseartikel für drinnen 
und draußen. Kindgerechte Gestaltung, robuste Ver-
arbeitung und alltagstaugliche Funktionen fördern mo-
torische Fähigkeiten, Fantasie und aktive Bewegung. 
Damit entsteht ein vielseitiges Sortiment, das sowohl 
reiseaffine Erwachsene als auch Familien anspricht 
und unterschiedliche Kaufanlässe im Reise-, Geschenk- 
und Spielwarenbereich bietet.
4fly-bags.com
kidiyana.de

Reisen und Spielen 
Buy Smart vereint Reisegepäck und 
Kinderprodukte in zwei Marken mit 
unterschiedlichen Zielgruppen.
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Die Gute Nacht-Karten vom Heinverlag setzen auf 
einfache Fragen mit großer Wirkung. 40 liebevoll il-
lustrierte Karten laden Eltern und Kinder zwischen 
drei und zehn Jahren dazu ein, den Tag gemeinsam 
ausklingen zu lassen. In fünf bis zehn Minuten kön-
nen Routinen, Sprachentwicklung und Eltern-Kind- 
Bindung gestärkt werden. 

Verpackt sind die Karten in einer hochwertigen, in 
Deutschland produzierten Box mit partiellem UV- 
Lack. Inhaltlich führen sie in eine fantasievolle Gute- 
Nacht-Welt mit magischen Wesen, Zauberwald Ge-
heimnissen und fernen Galaxien.

Drei Erweiterungssets zu Magie, Weltraum und Natur 
bauen das Abendritual weiter aus. Der unverwechsel-
bare Folk Art-Look stammt von der Künstlerin Benita, 
die analoge Maltechniken mit digitaler Nachbearbei-
tung verbindet. Für Buchhandlungen, Papeterien und 
Geschenkflächen entsteht ein emotionales Sortiment 
mit klarem Nutzen für Familien.
zwergerl-shop.de
heinverlag.de/buchhandlungen

Karten fürs Ritual 
Die Gute Nacht-Karten stärken Gespräche, 
Rituale und Nähe zwischen Eltern und 
Kindern.

Dakine steht seit 1979 für funktionale Rucksäcke, Rei-
setaschen und Accessoires für aktive Menschen. Die 
Marke wurde auf Hawaii gegründet und hat heute ih-
ren Sitz in Hood River im US-Bundesstaat Oregon. Das 
Sortiment richtet sich an Surfer, Snowboarder, Skater, 
Mountainbiker, Skifahrer und Reisende. Gleichzeitig 
sprechen die Produkte mit ihrem modernen Design 
und der durchdachten Ausstattung auch Kunden aus 
den Bereichen Schule, Studium und Büro an. Im Mittel-
punkt stehen hochwertige Materialien, funktionale De-
tails und eine klare Formensprache. Bei der Entwick-
lung legt Dakine großen Wert auf einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit Umwelt und Ressourcen. 
Deshalb kommen bevorzugt innovative Recyclingmate-
rialien zum Einsatz, deren Anteil in den Kollektionen 
kontinuierlich überprüft wird. Für den Fachhandel bie-
tet die Marke ein Sortiment, das Lifestyle, Funktionali-
tät und Nachhaltigkeit miteinander verbindet.

Vertrieb Deutschland
Kiefer & Co. Sport Accessoires (GmbH & Co.) KG
Telefon 0 74 31 – 93 53 22 11
info@kiefer-sport.de

Sportlich unterwegs  
Dakine verbindet funktionale Rucksäcke 
und Taschen mit modernem Design und 
nachhaltigen Materialien.
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Sinngetrieben entwickelt Design, Spiel und Geschenk-
artikel für Menschen, die mehr suchen als ein dekora-
tives Produkt. Das Sortiment verbindet minimalisti-
sches Design mit psychologischen und philosophischen 
Impulsen. Dadurch entstehen Produkte für Gespräche, 
kleine Rituale und besondere Momente im Alltag. 

Zum Sortiment gehören Gesprächskartenspiele wie 
„Zwei Süße, ein Gedanke” und „Deep Dive Questi-
ons”, kreative Stadt-Land-Blöcke, Stempel-Kalender, 
Postkarten und die Love Mailbox. Die Artikel eignen 
sich als Geschenk für Paare, Freunde, Familien und 
Kollegen. 

Für den Fachhandel ist die klare Positionierung im Be-
reich hochwertiger Geschenkartikel mit emotionalem 
Mehrwert interessant. Die Produkte sind schnell er-
klärt und passen in Spiel- und Schreibwarenläden, 
Concept Stores, Buchhandlungen, Papeterien und 
Museumsshops. Design und Produktion erfolgen in 
Deutschland, mit Fokus auf Qualität, Gestaltung und 
nachhaltige Materialien.
www.sinngetrieben.net

Geschenke mit Sinn  
Sinngetrieben verbindet Design, Spiel 
und Geschenkartikel mit Impulsen für 
Gespräche und gemeinsame Erlebnisse.

snix3D bringt bewegliche 3D-gedruckte Figuren in 
den Fachhandel. Die Marke des jungen Startups Lö-
sungen mit Effekt aus Oberbayern bietet Flexi-Dra-
chen, Meerestiere und Saisonmotive mit auffälligen 
Farbeffekten und beweglichen Formen. Gefertigt wird 
in Oberbayern aus PLA auf Maisbasis.

Die Produkte sind hochwertig verarbeitet und CE-ge-
prüft als Spielzeug. Für Händler ist der Einstieg be-
wusst einfach gehalten. Vorkonfigurierte Sets mit ge-
fragten Modellen und Farben reduzieren den Aus-
wahlaufwand, Einzelbestellungen bleiben möglich. 

Ware kann sechs Monate unbürokratisch zurückgege-
ben werden. Nachschub und Display-Auffüllung sind 
auf Wunsch per Foto möglich. Kurze Lieferzeiten, 
eine gute Marge und die Eignung als Geschenk für 
Geburtstagskörbe oder den Schulanfang machen das 
Sortiment zu einer unkomplizierten Ergänzung für 
Spielwaren- und PBS-Flächen.
snix3d.de

Drachen mit Effekt 
snix3D bietet bewegliche 3D-Figuren 
aus Oberbayern, CE-geprüft und einfach 
platzierbar.
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tucán y limón ist ein künstlerinnengeführtes Label für 
Papierprodukte. Die Motive stammen von Christina 
Cabrales und entstehen von Hand mit Pinsel auf 
Aquarellpapier. Das Sortiment umfasst Post- und 
Grußkarten, Notizblöcke, Kalender und Sticker. Redu-
ziertes Design, lebendige Farben und feiner Humor 
prägen den Auftritt. Gedruckt wird auf zertifiziertem 
Recyclingpapier. Die Karten entstehen in Zusammen-
arbeit mit einem sozialen Betrieb in München auf 300 
Gramm Gmund Recyclingpapier und werden dort 
auch konfektioniert.  

Seit der Gründung 2020 fließt ein Teil des Umsatzes in 
Natur und Artenschutzprojekte wie „Whale and Dol-
phin Conservation”. Zudem ist das Label Mitglied bei 
„1 Prozent for the Planet”. Für Fachhändler bietet 
 tucán y limón ein glaubwürdiges Papeterie Sortiment 
mit emotionalen Motiven, klarer Nachhaltigkeitsaus-
richtung und guter Eignung für Geschenkflächen, 
Concept Stores und Papeterien.
b2b.tucanylimon.com

Natur auf Papier 
tucán y limón verbindet handgemalte 
Motive mit Recyclingpapier und sozial 
fairer Produktion.

Viele Unternehmenswebsites laufen seit Jahren mit, 
ohne regelmäßig geprüft zu werden. Für Kundinnen und 
Kunden sind sie jedoch oft der erste Eindruck eines 
Unternehmens.

Werbejunge setzt mit dem SEO- und Technik-Quick- 
Check genau hier an. Geprüft werden Technik, Sicher-
heit, Ladezeit, Pflichtangaben sowie zentrale Grundla-
gen für SEO und GEO. Gerade veraltete Impressums-
angaben, Hinweise auf die EU-OS-Schlichtungsplatt-
form oder technisch schwache Seiten können rechtlich, 
funktional und bei der Sichtbarkeit zum Problem wer-
den. Hinzu kommt, dass KI und neue Suchgewohnhei-
ten verändern, welche Inhalte gefunden werden.

Für die Prismaner bietet der Check eine kompakte Ein-
schätzung mit klaren Prioritäten und konkreten Empfeh-
lungen. Ziel ist nicht ein vollständiger Relaunch um je-
den Preis, sondern ein realistischer Blick auf Handlungs-
bedarf, Risiken und Chancen der eigenen Website.
werbejunge-webdesign.de

Website im Check
Der Quick-Check prüft Website, Technik, 
Sicherheit und Sichtbarkeit mit klaren 
Empfehlungen.
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tesafilm feiert sein 90-jähriges Bestehen und bleibt für 
den Handel ein bekannter Markenartikel mit breiter 
Alltagstauglichkeit. Seit 1936 steht der transparente 
Klebefilm für einfache Anwendung und verlässliche 
Klebkraft in Büro, Schule und Haushalt. Das Sortiment 
wurde kontinuierlich erweitert, vom klassischen Klebe-
film über Invisible Varianten und kristallklare Ausfüh-
rungen bis zu doppelseitigen Lösungen. 

Mit tesafilm Crystal Recycled und tesafilm Paper rückt 
tesa stärker nachhaltigere Materialien in den Fokus. te-
safilm Crystal Recycled nutzt eine Trägerfolie aus 90 
Prozent recyceltem PET, wasserbasierte Acrylat-Kleb-
masse und einen Rollenkern aus 100 Prozent industriell 
anfallenden Rückständen der Kunststoffverarbeitung. 
tesafilm Paper besitzt erstmals ein Trägermaterial aus 
Papier, ist transparent im aufgeklebten Zustand, von 
Hand abreißbar und nach INGEDE-12 geprüft. Produ-
ziert wird tesafilm im tesa Werk Offenburg. Endver-
braucher-Aktionen starten im Spätsommer 2026.
tesa.de

Klassiker im Wandel
tesafilm feiert 90 Jahre und verbindet 
Markenstärke mit nachhalt igeren 
Produktlösungen.

Mit der Denim Serie bringt Wedo aufeinander abge-
stimmte Taschen und Organisationslösungen in den 
Handel. Die Produkte richten sich an Schule, Studium 
und mobiles Arbeiten. Rucksack, Schreibmappe, Ring-
buchmappe und Mäppchen sind in einem einheitlichen 
blaumelierten Denim-Look gestaltet und bestehen aus 
pflegeleichtem Polyester mit Leinenstruktur.

Der Rucksack bietet zwei gepolsterte Innenfächer für 
Notebooks bis 15,6 Zoll und Tablets bis 10,5 Zoll, ein 
Hauptfach, Nebenfach, Frontorganisation, Deckelta-
sche, Bodenfach, rückseitiges Reißverschlussfach, 
Netzfächer und Trolleygurt. Das Volumen liegt bei rund 
28 Litern. Die Schreibmappe ermöglicht Blockeinschub 
von oben, unten oder seitlich und eignet sich auch für 
Linkshänder. Die Ringbuchmappe besitzt eine heraus-
nehmbare 2-Ring-Mechanik mit 30 Millimetern Durch-
messer und 20 Millimetern Füllhöhe. Das Mäppchen mit 
drei Reißverschlussfächern, sieben Stiftschlaufen und 
abwischbarem Innenfutter ergänzt die Serie.
wedo.de

Mobil gut sortiert  
Die Wedo Denim-Serie verbindet Taschen, 
Mappen und Mäppchen zu einem ab-
gestimmten Sortiment.
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Impressum

Messen

25. bis 27. Juli 2026 
Nordstil, Hamburg

29. bis 31. August 2026 
ILM Edition #164, Offenbach

30. August bis 1. September 2026 
trendz show up, Eventhalle Gorinchem 

5. bis 7. September 2026 
Cadeaux Leipzig 
 
16. bis 18. September 2026 
EK Live Herbstmesse, Bielefeld

7. bis 11. Oktober 2026 
Buchmesse, Frankfurt am Main

9. bis 11. Januar 2027 
Nordstil, Hamburg

29. Januar bis 2. Februar 2027 
Ambiente/Christmasworld, Frankfurt am Main

29. Januar bis 1. Februar 2027 
Creativeworld, Frankfurt am Main

2. bis 6. Februar 2027 
Spielwarenmesse, Nürnberg

21. bis 23. Februar 2027 
Trendset, München

ERFA-Gruppen

7. Oktober 2026 
ERFA NS in Seevetal

13. Oktober 2026 
ERFA West in Attendorn

19. Oktober 2026 
ERFA BY in Feucht

28. Oktober 2026 
ERFA BAWÜ in Waldkirch
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Handelsverband Deutschland – Ladendiebstahl: Der Schaden durch 
Ladendiebstahl im deutschen Einzelhandel hat 2025 mit mehr als drei Milliar-
den Euro einen neuen Höchststand erreicht. Nach Angaben des EHI Retail 
Institute entspricht das einem Anstieg von 25 Prozent gegenüber 2022. Be-
sonders besorgniserregend ist der wachsende Anteil organisierter Kriminali-
tät, der inzwischen rund ein Drittel des Gesamtschadens ausmacht. Der 
Handelsverband Deutschland fordert deshalb konsequentere Maßnahmen 
gegen bandenmäßigen Diebstahl sowie eine Anpassung des Strafrechts. 
Gleichzeitig spricht sich der Verband für bessere Präventionsmöglichkeiten 
aus. Bereits heute investiert der Einzelhandel jährlich rund 1,7 Milliarden Euro 
in Warensicherung, Videoüberwachung und Sicherheitspersonal. Künftig sol-
len nach Auffassung des HDE auch moderne, KI-gestützte Videoüberwa-
chungssysteme einfacher eingesetzt werden können, um Diebstähle wirksa-
mer zu verhindern und die Arbeit der Ermittlungsbehörden zu unterstützen.

TrendSet – Neue Plattform für Marken und Handel: Mit der erstmals 
eingerichteten „Faire Straße” setzte die TrendSet Sommer 2026 ein neues 
Konzept für den Austausch zwischen Marken und Fachhandel um. Gemein-
sam mit dem Großhandelsmarktplatz Faire entstand ein kuratierter Aus-
stellungsbereich, in dem ausgewählte Lifestyle-Marken aus den Bereichen 
Wohnen, Genuss, Beauty, Kinder und Schreibwaren ihre Produkte präsen-
tierten. Die als Einkaufsstraße gestaltete Sonderfläche bot Fachbesuchern 
die Möglichkeit, neue Sortimente zu entdecken, persönliche Kontakte zu 
knüpfen und Bestellungen direkt über die digitale Plattform von Faire ab-
zuwickeln. Neben etablierten Ausstellern nutzten auch erstmals auf einer 
Fachmesse vertretene Marken die Gelegenheit, sich dem Handel vorzu-
stellen. Mit dem neuen Format reagiert die TrendSet auf die veränderten 
Anforderungen des Fachhandels. Kuratierte Sortimente, persönliche Be-
ratung und digitale Bestellprozesse sollen künftig noch stärker miteinander 
verknüpft werden. Die Kooperation mit Faire wurde von den Veranstaltern 
als wichtiger Schritt bewertet, um unabhängigen Händlern neue Bezugs-
quellen und zusätzliche Impulse für ihr Sortiment zu eröffnen.

Büroring und PBS Deutschland rücken zusammen: Das PBS Forum 
2026 in Dresden stand ganz im Zeichen des Aufbruchs. Mehr als 250 Teil-
nehmer aus Handel, Industrie und Dienstleistungssektor nutzten die Ver-
anstaltung zum Austausch über die Zukunft des mittelständischen Fach-
handels. Im Mittelpunkt standen die strategische Neuausrichtung des Bü-
roring, die Zusammenarbeit mit PBS Deutschland sowie neue Perspektiven 
für die angeschlossenen Fachhändler. Erstmals traten Büroring und PBS 
Deutschland gemeinsam im Rahmen des Forums auf und unterstrichen 
damit ihre künftig engere Zusammenarbeit. Ziel ist es, Kompetenzen in 
den Bereichen Sortiment, Logistik und Dienstleistungen zu bündeln und 
die Wettbewerbsfähigkeit der Mitglieder nachhaltig zu stärken. Ergänzt 
wurde das Forum durch eine Lieferantenausstellung mit rund 50 Ausstel-
lern sowie die Messe „Saison & Trends 2026”, die zusätzliche Impulse für 
Sortimente und Vermarktung boten. Auch die Generalversammlung setzte 
wichtige Signale für die weitere Entwicklung der Genossenschaft. Die Mit-
glieder verabschiedeten mit großer Mehrheit eine Satzungsänderung und 
bestätigten Bernd Vennewald erneut im Aufsichtsrat. Die Diskussionen 
zeigten, dass der eingeschlagene Transformationsprozess breite Unter-
stützung findet und gleichzeitig hohe Erwartungen an die Umsetzung der 
angekündigten Maßnahmen bestehen.

Prisma Kompakt
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